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Schneiden 
Ideenkiste für Eltern 
 

Die Fertigkeit des Schneidens wird in der Schule sowie im alltäglichen Leben viel gebraucht. Oft wird 

beim Schneiden zu schnell auf Präzision und Leistung geachtet. Für das Schneiden lernen bilden 

feinmotorische Fertigkeiten eine Grundlage. 

 

Haltung der Schere 

 

 

Schneidetechnik 

– Schere nie ganz schliessen – das Krokodil isst mit offenem Mund 

– Haltehand: Handinnenfläche ist tendenziell nach oben gedreht und befindet sich auf der Höhe der 

Schere, die Haltehand dreht das Blatt und greift nach 

– Kinder, welche mit der linken Hand schneiden, nutzen eine Linkshänder-Schere 

– Rechtshänder schneiden vorzugsweise gegen den Uhrzeigersinn, Linkshänder im Uhrzeigersinn 

– Zum Schneiden erst gerade, dann gebogene Linien und später komplexere Formen wählen 

– Bei komplexen Formen erst grosszügig ausschneiden und kleine Formen später wegschneiden 

 

Spielideen 

– Unterschiedliches Papier schneiden: Zeitung, dünner Karton, Moosgummi (bietet Widerstand und 

ist doch mit wenig Kraftaufwand zu schneiden), Knete, Gras, Blätter 

– Konfetti: aus verschieden farbigem Papier Formen ausschneiden, an Schnur oder Fenster 

befestigen 

– Girlande: Papierstreifen schneiden und die Enden zu einem Ring zusammenkleben, weitere 

Streifen in den Ring einhängen 

– Krone zeichnen und ausschneiden 

– Fischen: auf ein Papier Fische, Seesterne, usw. zeichnen, Fische mit der Schere «fangen» und 

ausschneiden 

– Gras, Landschaft, Berge: aus grünem Papier dünne Streifen schneiden und als Gras in 

Zeichnung einbauen, aus Wellen werden Hügel und aus Zacken Berge 

– Scherenschnitt 

– Collage: aus Zeitschriften oder Zeitungen beliebte Ausschnitte zu einer schönen Collage kleben 

– Schlange: Spirale auf Papier zeichnen und ausschneiden, an einem Ende den Kopf der Schlange 

malen und an diesem Ende aufhängen, bei Wind dreht sich die Schlange im Kreis 


